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UVMMO-! USÞCFOTFF } Warum
plötzlich so viel mehr Lastkraft-
wagen durch Trübensee donner-
ten wie vor 2016, darüber kann
nur spekuliert werden. Ortsvor-
steher Gerhard Fallbacher ver-
mutet, dass Navigationssysteme
Lkw-Lenker fälschlicherweise
dazu anleiten, statt sie über die
B 19 nach Tulln zu führen,
wenn sie nach der Abfahrt von
der Schnellstraße in die Bezirks-
hauptstadt wollen.

Nachdem man Lkw angehal-
ten und deren Lenker befragt
hatte, konnte diese Vermutung
weitgehend bestätigt werden.

Fallbacher zog die Konse-
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Damit GPS nicht
in die Irre führt

quenzen und setzte sich mit den
zuständigen Abteilungen der
Stadt und des Landes NÖ in Ver-
bindung, um Maßnahmen zur
Verbesserung der Situation aus-
zuarbeiten.

Nach einer Verkehrsverhand-
lung wurden Mitte Jänner
schließlich an drei neuralgi-
schen Punkten Schilder aufge-
stellt, die die Lkw-Lenker auf die
richtige Route über die B 19
hinweisen. Diese Maßnahme
soll laut Fallbacher eine Hilfe
für die Lkw-Fahrer darstellen
und eine Reduzierung des
Schwerverkehrs in Trübensee
bewirken, was wiederum dem
Wohle der Anrainer zu Gute
kommen würde.
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Gulasch für Verein
„Schau hin“
UVMMO } Am Faschingssamstag,
25. Februar, wird ein Stand der
Unteroffiziersgesellschaft,
Zweigverein Langenlebarn, am
Hauptplatz mit einem Gulasch
aufwarten. Der Reinerlös geht
an den Verein „Schau hin“.
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Mit Kneipp Aktiv
in Amethystwelt
UVMMO } Am Samstag, 25. Febru-
ar, lädt der Kneipp Aktiv-Club
zur Fahrt in die Amethystwelt
Maissau und zu den Winzern
Krems ein. Abfahrt ist vom Tull-
ner Hauptbahnhof um 8 Uhr.
Kosten: 15 Euro für Bus, 25 Euro

für Führung und Mittagessen.
Anmeldung unter ( 02272/
65435 (Rosa Bruck) erforderlich.

Mit der WK Tulln
zu mentaler Stärke
UVMMO } Am Donnerstag, 2.
März, findet um 19 Uhr ein Vor-
trag zum Thema: „Du schaffst,
was du willst! Mit mentaler Stär-

ke zum Erfolg“ in der Wirt-
schaftskammer statt. Extremrad-
sportler Wolfgang Fasching
spricht über seine Erfahrungen,
die Macht des positiven Den-
kens, die Stimmungswahl,
Teamwork, den Dialog mit dem
inneren Schweinehund, das
Vertrauen in die eigenen Fähig-
keiten und gibt Tipps für alltäg-
liche Situationen.
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Am Anfang steht
eine Beobachtung

UVMMO } Wer kennt das nicht,
entweder am eigenen Leib er-
fahren oder bei anderen Jungfa-
milien beobachtet: Ein Kind
blickt erstaunt in den Himmel
und fragt: „Papa, warum ist der
Himmel eigentlich blau?“ Fra-
gen der Kinder sind oft nicht
einfach zu beantworten. Papa
denkt kurz nach und hat keine
passende Antwort parat: „Weil
das eben so ist, frag nicht so
viel.“ Damit ist das erste Interes-
se des Kindes an der Wissen-
schaft, beziehungsweise an der
wissenschaftlichen Herange-
hensweise vorerst abgetötet. Ge-
nau hier will der Verein „Tech-
nologykids“ ansetzen.

„Wissenschaft ist nichts Bö-
ses. Ganz im Gegenteil, der Er-
kenntnisgewinn fasziniert“, will
Vereinsobfrau Christina Adorjan
Lust auf Technologie und Na-
turwissenschaft machen. Sie
selbst ist promovierte Chemike-
rin und auch Mutter. „Es ist mir
schon ein Bedürfnis, mein Wis-
sen irgendwie weiterzugeben.
Menschen in meiner Umge-
bung davon zu überzeugen, dass
Wissenschaft und die damit ver-
bundenen Berufe wirklich span-
nend sind“, schafft sie es mit ih-
rem Enthusiasmus mit nur we-
nigen Worten das Feuer für ihr

Fach zu entfachen.
2012 wurde der Verein Tech-

nologykids gegründet. Darin
wurden Programme zum for-
schenden Lernen für Kinder im
Alter von vier bis 14 Jahren ent-
wickelt.

Nju!cfjefo!I®oefo
Gpstdivoh!hsfjgfo

Dies passiert vorwiegend
durch sogenannte „hands-on-
Experimente“ und bietet vielfäl-
tige Erfahrungen in technischen
und naturwissenschaftlichen
Bereichen. Seit Jänner ist Chris-
tina Adorjan die Obfrau des Ver-
eins und übernahm die Funkti-
on von Vereinsgründerin Elisa-
beth Pichler. Seither haben sich
eine enge Kooperation mit der
Stadtgemeinde Tulln, der Kin-
der-Uni-Tulln und Projekte mit
der FFG (Österreichische For-
schungsförderungsgesellschaft)
ergeben. Letzteres ist hochaktu-
ell und trägt den Projektnamen:
„Dichter? – Mach dir einen
Reim auf Dichte und Aggregat-
zustände“. „Die Kinder experi-
mentieren, dokumentieren und
abschließend werden Ergebnisse
präsentiert. Ein ganz normaler
Tag im spannenden Leben eines
Wissenschaftlers“, fasst Christi-
na Adorjan die Vorgehensweise
zusammen.
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Polizei sucht
über AMS
Mitarbeiter

UVMMO } Die Wiener Polizei
nimmt heuer neue Mitarbeiter
für den Exekutivdienst auf. Im
AMS Tulln findet deshalb am
28. Februar, um 13 Uhr, eine In-
formationsveranstaltung der
Wiener Polizei statt, zu der alle
interessierten Frauen und Män-
ner eingeladen sind.

Wichtige Aufnahmevorausset-
zungen für den Polizeidienst
sind die österreichische Staats-
bürgerschaft, Mindestalter von
18 Jahren, eine entsprechende
körperliche Eignung, einwand-
freies Vorleben, Führerschein B
ohne Auflagen. Keine Vorausset-
zung mehr ist eine bestimmte
Mindestgröße oder ein be-
stimmtes Höchstalter.


